
NOTIZEN

für ehrenamtlich Interessierte 

BEFÄHIGUNGS-
KURS

Ehrenamtlich Mitarbeitende leisten einen wertvollen Dienst in 
der Sterbebegleitung. Sie sind für Schwerstkranke, Sterbende 
und ihre Angehörigen da. In der ambulanten Hospizarbeit im 
Caritasverband unterstützen und begleiten sie die Menschen. 
Dafür ist eine qualifizierte Vorbereitung die Grundlage. Der Be-
fähigungskurs des Caritasverbandes ist in einen Grundkurs und 
einen Aufbaukurs gegliedert und umfasst neben den Kurszeiten: 

 12 × donnerstags  von 18 bis 21 Uhr
 1 × mittwochs   von 18 bis 21 Uhr 
 6 × samstags  von 9.30 bis 16 Uhr
 1 × sonntags   von 9.30 bis 16 Uhr
zusätzlich eine Hospitation. 

Der Veranstaltungsort:
Caritasverband Düsseldorf e. V.
Hubertusstraße 3
40219 Düsseldorf-Bilk
Haltestelle: Landtag/Kniebrücke

Wenn Sie Interesse an der ehrenamtlichen Mitarbeit haben, 
melden Sie sich bitte zu einem persönlichen Vorgespräch.

Ambulanter Hospizdienst 
Caritasverband Düsseldorf e. V.

Koordination:  
Sr. Manuela Conrad
Hubertusstraße 5
40219 Düsseldorf 

Telefon 0211 1602-1330

hospizdienst@caritas-duesseldorf.de

www.caritas-duesseldorf.de 
www.caritas-hospiz.de
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ENDE AM:  28. NOVEMBER 2024 

START AM:  

15. AUGUST 

2024 

Der Kurs ist für Sie kostenfrei. 

Wir freuen uns über eine Spende an 
unseren Förderverein Caritas-Hospiz Düsseldorf e. V. 
IBAN: DE40 3005 0110 0043 0018 25

AMBULANTE 
HOSPIZARBEIT



GRUNDKURS 2024
 
Leitung: Sr. Manuela Conrad, Dipl. Sozialpädagogin, 
Koordinatorin des ambulanten Hospizdienstes des 
Caritas verbandes Düsseldorf e. V.

BLEIB„
AN MEINER

SEITE!    “

AUFBAUKURS 2024

Einführung und Kennenlernen
Sr. Manuela Conrad 

Das Leben in Einrichtungen  
der stationären Altenhilfe 
Katrin Kindsgrab, Einrichtungsleitung 

Lebenswege – Umgang mit der  
eigenen Endlichkeit und Erfahrungen 
mit Sterben und Tod 
Martha Wiggermann, Supervisorin (DGSv)

Nähe und Distanz – was bedeutet d as 
eigentlich?  
Martha Wiggermann 

Basale Stimulation und Pflegehilfsmittel
Ula Goßen, Fachkraft Palliative Care 

Verstehen und Verstanden werden –  
Grundlagen der Kommunikation
Günter Korb, Dipl. Pädagoge

Kommunikation  
mit Betroffenen und Angehörigen 
Günter Korb 

Alle Zeit der Welt 
Sr. Manuela Conrad 

Patientenverfügung  
und Vorsorge vollmacht
Thomas Salmen, Rechtsanwalt

Sterbebegleitung aus ärztlicher Sicht
Claudius Löns, Hausarzt, Palliativmediziner

Die eigene Haltung in der Begleitung 
Sr. Manuela Conrad  

Die letzte Lebensphase 
Bianca Papendell, Fachkraft Palliative Care

Jeder Mensch ist einzigartig –  
Biografiearbeit  
Andrea Konkel, Gerontologin,  
Sozialpädagogin 

Bestattungsformen,  
Bestattungsrecht und Rituale
Juliane Frankenheim, Bestatterin  

Umgang mit Schuld und Schamgefühl
Hildegard Rondholz, Dipl. Theologin,  
Supervisorin (DGSv)

Spiritualität und Rituale  
am Ende des Lebens
Kerstin Artz-Müskens, Religionspädagogin 

Lebensbegleitung von Menschen  
mit Demenz in der Hospizarbeit
Annegret Müller, Dipl. Fachfrau für geronto-
psychiatrische Pflege und Betreuung, 
 Fachkraft palliative Care, Trauerbegleiterin

Wahrnehmen, Verstehen, Handeln  
Umgang mit der Trauer in der Begleitung  
von Menschen mit Demenz
Annegret Müller  

Begleitung im häuslichen Umfeld 
Daniela Grammatico, leitende Koordinatorin 
ÖHB Süd, Supervisorin 

Reflexion, Abschluss  
und Zertifikatsübergabe 
Sr. Manuela Conrad 

START AM:  

15. AUGUST 

2024 

ENDE AM:  28. NOVEMBER 2024 


